
CO2 in Zahlen

Dieser Verzicht bedeutet zwangsläufig den Rückfall des Landes in die Armut
des Mittelalters, weil nicht nur hier, sondern weltweit der Zugewinn an
Wohlstand eindeutig an die Nutzung fossiler Brennstoffe gekoppelt ist.
Dadurch verfügbare billige Energie ist die unbedingte Voraussetzung dafür. Es
gilt uneingeschränkt: Je mehr Wohlstand sich entwickelt, desto mehr CO2 wird
emittiert.

Und weil weder die Entwicklungsländer, noch die Schwellenländer, mit ihren
armen Milliarden-Bevölkerungen, noch die meisten Industrieländer, diesem
deutschen Wohlstandsvernichtungspfad folgen, ungeachtet aller heiligen
Schwüre bei Klimakonferenzen, wie zuletzt der in Bonn, steigen die Emissionen
weiter und weiter.

Wenn Deutschland also seinen Wohlstandsvernichtungsweg weiter begeht, werden
wir zwar alles verlieren, die CO2 Emissionen trotzdem aber steigen und auf
das Klima – selbst wenn man der alarmistischen Wahnidee folgt- hätte das
keinerlei Einfluss.

Der Maschinenbau Student Jan Pieter Studt hat diese Situation in einem kurzen
einprägsamen Video thematisiert.

Video von Jan Pieter Studt: Wieviel CO2 ist in der Luft, wieviel davon ist
menschgemacht, wieviel davon steuert Deutschland bei? Das Video rückt die
Verhältnisse gerade!

https://eike.institute/2017/12/07/co2-in-zahlen/

